
Abstimmungsmodalitäten 

 

Abstimmung in der Gemeindevertretungssitzung: 

Jede/-r hat jeweils eine Stimme bei jeder Abstimmung. Beschlüsse werden mit der Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen gefasst. Bei Stimmengleichheit ist ein Antrag abgelehnt. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen zählen zur Berechnung der Mehrheit nicht mit.  

Die Mitglieder stimmen durch deutliches Handaufheben offen ab. Geheime Abstimmung ist 
unzulässig. Der/die Vorsitzende leitet gemeinsam mit der Stellvertretung die Abstimmung. 

Die Mehrheitsverhältnisse stellen sich bei vollständigem Plenum wie folgt dar: 

Die Giraffen:  11 Sitze; 
Die Pandas:  09 Sitze; 
Die Bären: 08 Sitze; 
  28 Sitze 

 
Beispielrechnung: 
28 gültige Stimmen abgegeben: min. 15 Ja-Stimmen  Antrag angenommen. 
26-27 gültige Stimmen abgegeben: min. 14 Ja-Stimmen  Antrag angenommen.  
24-25 gültige Stimmen abgegeben: min. 13 Ja-Stimmen  Antrag angenommen.  
… 
12-13 gültige Stimmen abgegeben: min. 7 Ja-Stimmen  Antrag angenommen. 
10-11 gültige Stimmen abgegeben: min. 6 Ja-Stimmen  Antrag angenommen. 
 
Zur Erläuterung:  
Ein Hauptantrag ist der in der Sache am weitesten gehende Antrag (Grundschulgebäude 
Abriss & Neubau). Unter konkurrierender Hauptantrag wird ein Antrag zur gleichen Sache 
jedoch mit abweichender Zielrichtung (Grundschulgebäude Sanierung & Nachnutzungsidee I 
bzw. II) verstanden. Hauptantrag und konkurrierende Hauptanträge werden nicht parallel 
abgestimmt. Ist ein Antrag angenommen, entfallen alle weiteren Abstimmungen, da über die 
Sache somit bereits entschieden wurde.  

Ablauf Abstimmung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


